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EinfiUhrung von Nachhaltigkeitskriterien in den russischen

Bankensektor

Nachhaltig investieren - auch zum Wohle naturbelassener
Flusslandschaften. Quelle: B. Peglau

Hintergrund

In den vergangenen zehn Jahren entwickelten
sich weltweit Initiativen, um Umwelt- und Sozi-
alstandards in den Finanzsektor zu integrieren.
Unter dem Dach der International Finance
Corporation (IFC) wurden beispielsweise die
Equator Principles aus der Taufe gehoben:
Anhand von 15 Kriterien soll damit die 6kologi-
sche und soziale Vertraglichkeit von Investitio-
nen Uberprift werden. Zielgruppen der Initiati-
ve sind sowohl offentliche als auch private
Finanzinstitute.

Das Wachstum der russischen Wirtschaft be-
grindet sich hauptsachlich auf der Forderung
von Bodenschatzen. Gelingt es, Investitionen
und Kredite, die den Abbau von Rohstoffen
ermdglichen, nach Kriterien fir Nachhaltigkeit
zu tatigen und zu vergeben, kénnen Umwelt-
ziele und soziale Standards auf diesem Weg
verfolgt und verbessert werden.

Projekt

Ziel des Projekts war die Einfihrung von Um-
welt- und Sozialstandards in den russischen
Finanzsektor. Daher wurde Wissen zu 6kologi-
schen und sozialen Fragestellungen an russi-
sche Bankmitarbeiter vermittelt und entspre-
chendes Bewusstsein geschaffen. Folgende
Aktivitaten trugen dazu bei:

- Erstellung einer Studie tber den russischen
Bankensektor;

- Organisation und Durchfiihrung eines
Workshops fiir russische Fachleute, der tber
nachhaltiges Finanzmanagement informierte;

- Zusammenstellung von Richtlinien und tech-
nischen Materialien zum nachhaltigen Finanz-
management, die fur den russischen Banken-
sektor angepasst wurden;

- Informationsgesprache und Beratungen in
russischen Banken;

- Durchfuhrung eines weiteren Workshops mit
Beteiligung international operierender Banken
und Einrichtungen, die Nachhaltigkeitsstan-
dards unterzeichnet haben.

Das Projekt hat dazu beigetragen, vielfaltige
Kontakte zu russischen Unternehmen, Behor-
den und (staatlichen) Banken aufzubauen und
mehr Bewusstsein fir die Bedeutung internati-
onaler Umwelt- und Sozialstandards in der
russischen Finanzbranche zu wecken.

e  Programm: Beratungshilfeprogramm des BMU

e FKZ: 38001191

e Region: Russische Forderation

e Laufzeit: 11/2008 - 05/2009

. Projektmanagement: Umweltbundesamt

. Projektpartner: Umweltstiftung WWF Deutsch-
land

. Projektpartner vor Ort: WWF Russland

Weitere Informationen
Umweltbundesamt

Fachgebiet Internationaler Umweltschutz
BHP-info@uba.de

Fachbegleitung
Umweltbundesamt

Reinhard Peglau

Tel: +49-340-2103-2732

E-Mail: reinhard.peglau@uba.de

Projektmanagement
Umweltbundesamt

Ulrike Troger

Tel: +49-340-2103-2196
E-Mail: ulrike.troeger@uba.de


http://www.equator-principles.com/

	Einführung von Nachhaltigkeitskriterien in den russischen Bankensektor 
	Hintergrund
	Projekt 


